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Informatik, FD, IT BS, IT BS Infrastruktur 2021+ (INFRA21+); Aufnahme ins 
Investitionsprogramm  P201534 
 

 
 

 
1. Das Vorhaben wird mit 26‘351‘000 Franken als grober Platzhalter in 

das Investitionsprogramm aufgenommen. 

2.  Das FD reicht dem Regierungsrat einen Bericht ein, der alle entschei-
dungsrelevanten Aspekte beinhalten. Basierend auf diesen Bericht soll 
die entsprechende Ausgabenbewilligung beschlossen werden. 

 

9. Präsidial-Nr.: P201534   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Informatik FD IT BS IT BS Infrastruktur 2021+ (INFRA21+) Gebunden 

     

Kategorie Muss In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. 15‘385‘000 

     

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitionskosten 2021 2022 2023 2024 2025ff  

Ausgaben Brutto 4.707 11.643 5.892 3.030 1.079 26‘351‘000 

ZBE-Kosten (einmalig)       

Ausgaben Brutto  2.856 1.791 1.589 2.250 8‘486‘000 

ZBE-Kosten (wiederkehrend)       

Ausgaben Brutto  0.330 0.695 1.125 1.548 (1‘548‘000) 

 

Begründung 

Mit dem Vorhaben wird der folgende Nutzen für den Kanton BS geschaffen 

- Flexibilisierung der angebotenen Leistungen (keine grundsätzliche Anpas-
sung des Leistungsportfolios) zur Erfüllung departementaler Anforderun-
gen. 

- Implementierung eines neuen, kundenorientierten Betriebsmodells und 
Gewährleistung eines hohen Automatisierungsgrades. 
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- Einfachere Durchsetzung der Governance, insbesondere IT-Security-
Vorgaben, weil eine grosse Anzahl kantonaler und departementaler Ser-
vices auf der neuen, zentralen Plattform realisiert werden soll.  

- Fokussierung der Eigenleistung der Mitarbeitenden von IT BS auf Tätigkei-
ten mit einem klaren Mehrwert für die Departemente und Dienststellen 
(„nutzenorientierte Leistungserbringung“ gemäss Informatikleitbild 2018+). 

- Das gewählte Betriebsmodell erlaubt die Erhöhung der Service Levels 
(Bsp. 7x24h), bzw. auch eine selektive Wahl, welche Service Levels für 
welche Services angewendet werden können (ist im Eigenbetrieb, mit rein 
internen Betriebsressourcen kaum möglich; mögliche Realisierung als Op-
tion). 

Ein Teil der Investitionen in aktuellem Vorhaben finanzieren den Wechsel 
des Betriebsmodells (On-Premise → Managed Plattform). Diese fallen bei 
allen weiteren, nachfolgenden Erneuerungen nicht mehr im gleichen Umfang 
an. 

 

 

                                                                                            
 


